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». erhalten wir Zuschriften vonMüttern, welche

JlCfS beklagen, daß die gewohnte Paidol-
• Nahrang für ihr Kindchen so schwer erhält-
lieh sei. Um dem Nachwuchs die benötigte Nahrung zu
sichern, hat darum das Kriegsernährungsamt verfügt,
daß Kindernährmittel nur noch gegen Abschnitte der
Kinder-Lebensmittelkarte abgegeben werden dürfen.
Da die Ladengeschäfte von uns bisher im gleichen Um-
fang beliefert werden konnten wie im Jahre 1938, sollten
die Paidol-Produkte für kleine Kinder in genügendem
Maße zur Verfügung stehen. Auf jeden Fall werden wir
alles tun, um eine richtige Verteilung in die Laden-
geschäfte gemäß den früheren Bezügen zu gewähr-
leisten, solange die Zuteilungen des KEA dies ge-
statten. Sollten dennoch Schwierigkeiten entstehen im
Naehbèzug, so bitten wir freundlich, den dnreh die
Kriegswirtschaft bedingten Hemmungen, welche die
Kontingentierung unvermeidlich mit sich bringt, gütigst
Rechnung zu tragen.
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so besorg! BaZZy-Fasano/ür jedeu
Fuss iudiüidueZZ die ricZidge Form

BALLV-FdSAVO
/ür gesunde und fcran/ce Füsse

die seit 50 Jahren he-
währte Kindernahrung

1 Paket gegen 375 g KindermeW-Coupons

Blinden -Arbeitsheim
für Männer Sesse/f/ediferei,

Korb- und
BürstenfabrikafionZURICH 4, St. Jakobsfralje 7

(beim Stauffacher) Tel. 369 93

(die guten Beffwaren
Mafra/zen, ZÜZssen, Decken

FZackdecken, Steppdecken

Bef/ükencürfe, WoZZdecken
finden Sie bei

HZ/nfer*/»«""ScA»e«i

Gedanken

über Kultur und Lebensführung

VON DR. PAU L SCH M I D

Unter diesem Titel sind die schönen Vorträge,
die Dr. Panl Schmid im Studio Zürich ge-
halten hat, als kleine Broschüre erschienen.
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». srbs,Itev «-irXusediiktei» vonlllilttsiii, -«-sleds

I »6^5 dsdlszsll, âak âis xs«-odQts ?âiâol-I àdravs à idr Xinàodsll sa ssdvsr srbàlt-
lied sei. Um dem l^aed^vueds dis deueti^ts NadruuA 2u
sioderu, dat darum das TrieAssruàdrnuAsamt vertuet.,
daü Xiuderuülirmittel nur uoed Ae^eu ^.dsoduitts der
/^inder-Izsbeusmitteldarts ad^e^sdsu ^vsrdsu dürksu.
Da die Izadsv^ssedâkts vou uus dislivr im ßlsivdsu Um-
taux bslisksrt «-siâsn doaats» «-is im àdi-s 1S38, svlits»
die ?aid0l-?rodudte kür lclsius Xiuder iu ^suü^vudem
Naöe 2ur VsrküxuuA stvdsu. ^.ut ^edeu?all vvrdsu ^vir
alles tun, um eiuv riodtixe VsrtsiluvA iu die I^adsu-
xesedütte Zsmüü dvu krüdereu Lssü^eu 2u Aswüdr-
leisten, solsnZs âis Zuteilungen âss XXà «lies gs»
statteu. Lolltsu dvuuovd Lvd^visrixkeiteu sutstedeu im
àedbsTvx, so bitten vir kreunäiiek, à àeb âis
Lriexsvdrtseliakt dsdivxteu Hemmuo^eu, v/sleds die
Xontingentieriinx niivsrwoiâlied Nlit siabbringt, gâtigst
Rsodnong 211 trägen.

^»SztZioW

so besovAt La/Z^-^asano/üv^eden
Fuss individue// die viâtiFe

/üv Aesunde und /cran/ce Fausse

cils LSÍt Zv /»Iirei» de»

vSàrte Hli»cke?i»«I,riiiiN

1 Vàst ASASll 375 A K-llàme/ii-Liouxoils

ôlîncien -/^rksîkkeîm
lur F^ânnsr 5s55slilsdlfessi,

/(orb- uncl

ôû»îsnfsk?i>cssion^Ukic» 4, 5». Islcobàhs 7

(ksîm 8tsuiksc5st) Isl. Z6??3

Tie Hà» Leitivsken
ài?-ai?en, wissen, Decken

F'/ac/ic/ecèen, Lteppckec^en

ôei/llbe^ll)à5e, 1Vo//c/ecken
iinâsn Sie bei

lV,nte^/iu5Sok«w»'

Kkllanksn
übki- ^ultui- unr! !>àn8Mi-ung

voi4 vs. l. sc« ivi l 0

Unter âisssin litsl sinà âis sebönsn VortrâZs,
âis Dr. ?àul Lebwiâ im Ltnâio varied Zs-
bâltsn bât, âis blsills Lrvsàôis «rssbisneu.

48 Leiten. Vbtà?. — kreis brosebiert kr. 1.85
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